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Psychiatrie in der DDR wird bis heute widersprüchlich wahrgenommen: Während viele Patientinnen 
und Patienten ihre Behandlung als wenig individualisiert wahrnahmen, engagierten sich viele 
professionell Agierende im Klinikalltag, der häufig von einer desolaten materiellen Lage geprägt war, 
bis an ihre Grenzen. 
Verschiedene Beiträge dokumentieren dieses Spannungsfeld und ziehen einen breiten thematischen 
und zeitlichen Bogen. Eingebettet in grundlegende Entwicklungen des Gesundheitswesens der DDR 
werden diagnostische und therapeutische Ansätze und Entwicklungen einschließlich medikamentöser 
Therapien und der Psychotherapie betrachtet. 
 
Kathleen Haack, Dr. rer. hum., ist wiss. Mitarbeiterin an der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie der Universitätsmedizin Greifswald und freie Mitarbeiterin im Arbeitsbereich Geschichte 
der Medizin der Universitätsmedizin Rostock. 
 
Ekkehardt Kumbier, Prof. Dr. med. habil., geb. 1968, ist Leiter des Arbeitsbereiches Geschichte der 
Medizin der Universitätsmedizin Rostock, Leiter des Referats Geschichte der Psychiatrie der Deutschen 
Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde (DGPPN). 
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